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y) In der Grafschaft Glatz die Stadt gleichen Namens,
10,000 E., an der Glatzer Neiße, starke Grenzfestung. Ueber die Ge-
birgspartien und die Bäder Kudowa, Reinerz, Landeck S. 356.
Wallfahrtsort Albendorf.

b) Regierungsbezirk Liegnitz enthält das andere Stück von
Nieder-Schlesien und den von Sachsen abgetretenen Theil der
Ober- Lausitz.

«) In Nieder- Schlesien Liegnitz, 8 M. westnordwestlich
von Breslau, 20,000 an der Katzbach. Die Gegend um Liegnitz,
besonders in der Nähe des Ortes Wahlstatt, ist Zeuge wichtiger
Schlachten gewesen. Die Mongolen schlugen hier 1241 den Herzog
Heinrich von Liegnitz. Seine Mutter, die schon erwähnte Hedwig, suchte
und fand ihren Sohn unter den Erschlagenen. Blücher und die Fran¬
zosen (S. 357). Glogau, 20,000 E., ist eine Odersestung, Das noch
nördlichere Grünberg, 10,000 E-, mit starkem Weinbau. Bunzlau,
am Bober, Töpferwaaren (Opitz geboren). Hirschberg am? — ist
die Haupthandelsstadt für das schlesische Leinen; 10,000 E. Noch näher
am Riesengebirge liegt Schmiedeberg (Teppichfabrik), der «besuchte
Badeort Warmbruuu, Erdmannsdorf mit Königlichem Schlöffe
und berühmter Flachsgarn-Maschinen-Spinnerei. Das Dorf Brücken-
berg mit der aus Norwegen hierher versetzten Holzkirche (S. 306).
Alle genannten Orte in der reizenden Ebene am Fuße der Riesen-
gebirgsmauer, über welche (so wie über die Riesenkoppe selbst) die böh-
mische Grenze läuft. Unter seinen S. 355 f. genannten Partien sind
die Schneegruben, Zacken- und Kochelfall, Kynast auf pren-
ßischem Boden.

ß) In der Ober-Lausitz: Görlitz, 40,000 E., an? — gut
gebaut, mit der großartigen Peter-Paulskirche: in der Nähe die Lan-
deskrone, ein kegelförmiger Berg 420°* (13000, mit schöner Aus¬
sicht. Die Herrschaft Muskau gehörte sonst dem als Schriftsteller
bekannten Fürsten Pückler, der bei Muskau aus dürrem Sande einen
reizenden Park geschaffen hat.

c) Regierungsbezirk Oppeln, das preußische Ober-
Schlesien (vergl. S. 374), enthält schon viele polnisch redende Be-
wohner. Oppeln selbst 10,000 E., an? — Festung Neiße, an der
Glatzer Neiße, 20,000 E. Die kleine Festung Kosel deckt die obere
Oder, welche schon vorher bei Ratibor, 15,000 E., schiffbar ward.
Das Fürstenthum Pleß gehört dem Grafen von Hochberg. — In
ganz Ober-Schlesien giebt es viele Berg- und Hüttenwerke. Tarno-
Witz, Gleiwitz und Beuthen, letzteres gegen 20,000 E-, Mittel-
punkte des Bergbaues und des Hütteuwesens.

6) Provinz (Herzogthum) Sachsen, 460 M.,
21/10 Mill. E., am meisten unter allen durch fremdes Gebiet
zertheilt. Jedoch hängt die nördliche Hauptmasse bei Aschers-
leben mit der südlichen wenigstens durch einen schmalen Strei-
fen zusammen.

a) Der Regierungsbezirk Magdeburg, die nördliche Haupt«
masse, § 91. 1. c. § 93. 2. e.


